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Finanzierung der AdA-Angebote: 
Resultate einer SVEB-Umfrage 

Dr. André Schläfli, Direktor SVEB 

2. AdA-Plattormtagung, Olten, 4. Mai 2009 
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Die Umfrage 

Thema: Finanzierung der AdA-Angebote 

•  Umfrage bei allen anerkannten AdA-Institutionen 

•  Total bieten 117 Institutionen AdA-Angebote an 

•  Total Antworten zur Umfrage: 58 Institutionen (=ca. 50 %)  
52 D-CH, 6 F-CH, 1 I-CH 

•  Anbietervielfalt: Vertreten sind alle Anbietertypen, von der 
Hochschule über die Privatschule bis zur Einzelfirma 

•  Zeitraum der Umfrage: März 2009 
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Tagesansätze 
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Welche Finanzierungsquellen haben die 
AdA-Anbieter?    (Anteil an den Kosten) 
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versicherung 
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Hand 
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Stiftungen 
1 % 

Andere 
Quellen 
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Bsp: Die TN tragen durchschnittlich 60% der Kosten, die Arbeitgeber 29% 
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Finanzierungsquellen 
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15 % der Anbieter finanzieren ihre Kursgebühren ausschliesslich über die TN. 

Bei 27 % der Anbieter liegt der Anteil der Teilnehmer an den Kursgebühren im Bereich von 50-74 %. 
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Finanzierung der höheren Berufsbildung 
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Wer soll in der höheren Berufsbildung vom Bund respektive 
von den Kantonen  finanziert werden? (Mehrfachnennungen)  

Bsp: 48 % der Anbieter meinen, die TN sollten finanziert werden. 
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Verteilung der Bundespauschalen 

Bund (BBT) 
44 % 

Kantone 
41 % 

OdA 
15 % 

Wer soll die Verteilung der Finanzierungspauschale des 
Bundes (BBT) ausführen? 

Bsp: 44 % der Anbieter meinen, der Bund sollte die Verteilung vornehmen. 
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Fazit  (1) 

1.  Kostentransparenz ist im AdA-Bereich keine 
Selbstverständlichkeit.  

•  Rund ein Drittel der Institutionen machen in der Umfrage keine 
Angaben zu Kursgebühren und Tagesansätzen. 

2.  Vielfältige Anbieter bieten dasselbe Produkt an. 

•  In der Umfrage vertreten sind sowohl Hochschulen und 
Fachhochschulen wie Privatschulen, Verbände und Einzelfirmen 
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Fazit  (2) 

3.  OdA haben im AdA-Bereich noch keine starke Position.  

•  Nur 13 % der Anbieter meinen, OdA sollten in der höheren 
Berufsbildung vom Bund bzw. den Kantonen finanziert 
werden.  

•  Nur 15 % meinen, OdA sollten die Verteilung der 
Finanzierungspauschalen des Bundes ausführen. 
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Fazit  (3) 

4.  Die Arbeitgeber spielen bei der Finanzierung von AdA-
Angeboten eine relevante, aber keine zentrale Rolle. 

•  Arbeitgeber tragen durchschnittlich knapp 30 % der 
Kursgebühren der AdA-Angebote. 

•  Bei knapp 20 % der Anbieter beträgt der Anteil der Arbeitgeber 
an den Kursgebühren der AdA-Angebote 50-100 %. 

•  Fast 40 % der Anbieter finanzieren die Kursgebühren ihrer AdA-
Angebote ohne Arbeitgeberbeiträge. 
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Fazit  (4) 

5.  Die TeilnehmerInnen sind nach wie vor die wichtigste 
Finanzierungsquelle von AdA-Kursgebühren. 

•  TeilnehmerInnen tragen durchschnittlich 60 % der 
Kursgebühren. 

•  Bei 2 von 5 Anbietern beträgt der Anteil der 
SelbstzahlerInnen in den AdA-Angeboten über 75 %. 

6.  Die öffentliche Hand spielt in der Finanzierung der AdA-
Angebote eine marginale Rolle. 

•  Die öffentliche Hand trägt durchschnittlich 7 % der 
Kursgebühren von AdA-Angeboten. 
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Forderungen (1) 

1.  Die öffentliche Hand muss sich mehr engagieren, weil: 

•  Die Kosten für die TN enorm hoch sind 

•  Der AdA-Bereich sich weiter professionalisieren muss (rund 
80‘000 Personen!). 

2.  Das Umfrageresultat bezüglich Finanzierung in der höheren 

Berufsbildung entspricht der SVEB-Optik:  

Finanziert werden sollen v. a. die TeilnehmerInnen (und die 

Anbieter), nicht die OdA. 
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Forderungen (2) 

3.  Die Kosten müssen transparent sein. 

4.  Höhere Berufsbildung: Bei den Berufs- und höheren 

Fachprüfungen ist eine Bundesfinanzierung der 

Kantonsfinanzierung vorzuziehen. 
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Kontakt 

Schweizerischer Verband für Weiterbildung SVEB 

Dr. André Schläfli 

Oerlikonerstrasse 38 

8057 Zürich 

Telefon  044 311 64 56 

Mail  andre.schlaefli@alice.ch 

www.alice.ch 


